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RS OGH 1996/9/5 15Os135/96
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 05.09.1996

Norm

StGB §32 Abs2

StGB §70

StGB §148

StPO §281 Abs1 Z11 Fall2

Rechtssatz

Wird im Rahmen der Strafberufung vorgebracht, die Anführung der wirtschaftlichen Ausbeutung der Opfer eines

gewerbsmäßig handelnden Betrügers verstoße gegen das Doppelverwertungsverbot, wird der Sache nach das

Vorliegen eines Nichtigkeitsgrundes nach § 281 Abs 1 Z 11 zweiter Fall StPO behauptet; indes zu Unrecht, denn

gewerbsmäßig verübter Betrug setzt keineswegs denknotwendig voraus, daß damit eine Zwangslage des Tatopfers

ausgebeutet wird.
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